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Seit wann bist du im Schießsport aktiv und wie bist du zu diesem Sport gekommen? 
„Ich bin bereits seit 1996 und damit seit 13 Jahren aktiver Sportschütze. Zum Sport bin ich 
durch engagierte Vereinsmitarbeiter gekommen, die mir den Spass und die Freude, die der 
Sport mit sich bringt gezeigt haben.“ 
 
 
Was waren deine bisher größten Erfolge? 
„Mein größter Erfolg liegt leider schon etwas zurück, da ich mich in den letzten Jahren eher 
auf „Funktionärsebene“ für den Sport eingesetzt habe. Aber zweifelsfrei gehört der 3. Platz 
bei der Landesmeisterschaft mit der Mannschaft in der Jugendklasse zu den größten 
sportlichen Erfolgen.“ 
 
 
Hast du neben dem Schießsport noch andere Hobbies? 
„Ich bin ehrenamtlich sehr aktiv, wenn man dies als Hobby bezeichnen kann. In meiner 
Freizeit gehe ich aber gerne ins Kino, lese Romane von Dan Brown oder Ken Follett und 
mache einige Sportarten wie: Badminton, Radfahren, Klettern, Bowlen etc..“ 
 
 
Wieso hast du dich dazu entschieden als Kreisjugendleiter tätig zu werden? 
„In dieser Position kann man an der Basis zusammen mit einem Team Jugendarbeit und 
damit Zukunft gestalten und dazu beitragen, dass unser schöner Sport weiterlebt, sowie in 
der Gesellschaft Akzeptanz findet.“ 
 
 
Was möchtest du in deiner Amtszeit als Jugendleiter erreichen? 
„Ich möchte die Vernetzung aller Vereinsjugenden erreichen und damit eine stabile Basis für 
den Schießsport allgemein schaffen. Ich denke, mit den jährlichen Staffeltagen und der 
Kreisjugendfreizeit ist ein erster Schritt dahin getan.“ 


